
Das ist deine Methode, lieber Ono; 
vom Persönlichen angeblich meilenweit
entfernt, unterschwellig - aber eben 
doch überdeutlich - deiner ganz
und gar persönlichen Eitelkeit zuzu-
arbeiten. 

Zum Texterl: du solltest daraus weder
eine Anklage noch eine Form der Scham
lesen. Kümmer dich um das Gefühl, um 
das es hier - exemplarisch dargestellt 
am Afghanistan-Krieg - geht. Gerade
du wirst fündig werden.

HG, Niko

Nachtrag: Volksschule

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).

1 of 1

Gut, irre, schlecht
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